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Ihre Bank vor Ort.
Raiffeisenbank Wängi-Matzingen

Wir machen den Weg frei.
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Liebe Mitglieder

Schon wieder geht eine Tennissaison zu 
Ende. In Erinnerung bleibt ein gut besuch-
ter Eröffnungsapéro, wunderbares Wetter 
den ganzen Sommer lang, spannende 
Interclub-Partien und absolut rekord-
verdächtige Clubmeisterschaften. Und 
obwohl erst ein halbes Jahr her, wirkt 
COVID-19 bereits wie eine schlechte Er-
innerung. Hoffen wir, es bleibt so.

Der Vorstand musste im Winter die Ent-
scheidung treffen, eine ausserordentliche 
virtuelle Generalversammlung einzube-
rufen. Grund war das endgültige Dahin-
scheidern unserer Flutlichtbeleuchtung, 
und ein hierfür benötigte Finanzmittel. Die 
Mitglieder sprachen uns das Vertrauen 
aus, und so konnten wir im Frühling los-
legen. 

Mit dem Ersatz der Flutlichtanlage haben 
wir die erste Phase der Erneuerung 
unserer Anlage abgeschlossen. Nach den 
Malerarbeiten 2019 und der neuen Küche 
 
 

Seite des Präsidenten

2021 sind wir für die kommenden Jahre  
gerüstet, und wollen erst wieder etwas 
«auf die hohe Kante» legen, bevor wir 
weitere Schritte wie eine allfällige Erneue-
rung der Plätze prüfen werden.

Was mich in dieser Saison besonders 
gefreut hat, ist eine Stärkung des Cluble-
bens. Es konnten wieder öfters Mitgieder 
nach dem Spiel in einer gemütlichen Run-
de angetroffen werden. Dies trifft nicht 
nur auf die «alten Hasen» zu, sondern 
auch bei den Neumitgliedern haben sich 
tolle Paarungen gebildet. Auch die hohe 
Anzahl von zusätzlichen Berichten für den 
Netzroller (vielen herzlichen Dank!) zeigt 
mir, dass sich unsere Mitglieder mit dem 
TC Matzingen identifizieren.

Nun freue ich mich bereits auf den 
Schlussabend vom 29. Oktober, und hoffe 
auf rege Beteiligung.  

Ralph Werren
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Monika & Werner Inauen 
www.muehli.ch 

Tel. 052 376 16 67 
 

Das ideale Restaurant für Ihren nächsten Anlass  
 

Saisonale Spezialitäten  
kombiniert mit Fleisch von unserem Bauernhof 

 

Willkommen in unseren gemütlichen  
Räumlichkeiten bis 100 Personen  

 
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Mühli- Team 

 

Das Kompetenzcenter rund um Ihre Gesundheit.

Von der 
Diagnose
bis zum 
Medikament.

Medizinische 
Abklärungen 
ohne Vor
anmeldung

Wir sind für Sie da

Analysen und Messungen Beratung

Blutdruckmessung 
Die frühzeitige Erkennung von Veränderungen sowie die 
Überwachung Ihres Blutdrucks während einer medikamen-
tösen Therapie ist uns sehr wichtig. Wir messen Ihren Blut-
druck und beraten Sie über Ihr Resultat.

Cholesterinmessung 
Mit einem kleinen Tropfen Blut lassen sich Ihre Blutfett-
werte bestimmen und mögliche Krankheiten frühzeitig er-
kennen. Wir beraten Sie kompetent und erklären Ihnen Ihr 
Resultat und das weitere Vorgehen.

Messung von Blutzucker und 
Langzeitzucker (HbA1c)
Wir messen Ihren Blutzucker. Beim Langzeitzucker wird der 
Durchschnittswert des Blutzuckers während den letzten 3 
Monaten bestimmt.

Vitamin D3-Messung 
Mit dem Vitamin D-Test können wir Ihren Vitamin D-Spiegel 
in unserer Apotheke messen. Der ermittelte Messwert 
dient als Grundlage für eine auf Ihre Bedürfnisse abge-
stimmte Therapieempfehlung oder um Ihren Verlauf der 
Therapie festzustellen.

Haaranalyse mit Vitalstofftherapie
Die Haarmineral-Analyse deckt nicht nur Mangelzustände 
von Mineralien und Spurenelementen auf, sie dient auch zur 
Früherkennung von chronischen Belastungen mit toxischen 
Metallen. 

Sie erhalten einen klaren und übersichtlichen Analysenbe-
fund über 20 Mineralstoffe und Spurenelemente sowie über 
18 toxische Metalle. Wir erklären Ihr Resultat und Sie erhal-
ten unserer Empfehlungen.

netCare 
Bei akuten Gesundheitsproblemen können Sie sich für eine Erst-

beratung, ohne Voranmeldung, an uns wenden. Wir verfügen 

über zwei separate Betreuungszimmer und die Möglichkeit eine 

diskrete Erstbeurteilung durchzuführen. Können wir Ihr gesund-

heitliches Problem nicht lösen oder bessern, verweisen wir Sie 

an Ihren Arzt oder einen Spezialisten. 

Polymedikations-Check 
Die Einnahme von mehreren Medikamenten über einen länge-

ren Zeitraum ist für viele Menschen oft eine Herausforderung. 

Gerne unterstützen wir Sie dabei und bieten Ihnen ein persön-

liches klärendes Gespräch in einem unserer Beratungsräume 

an. Sichern Sie sich den Behandlungserfolg, indem Sie die 

richtigen Medikamente zum richtigen Zeitpunkt in der richtigen 

Dosierung einnehmen. 

Zusätzlich bieten wir Ihnen ein Wochendosiersystem an und 

übernehmen gerne das Richten Ihrer Medikamente.

Reiseberatung 
Gehen Sie sicher und beruhigt auf Reisen! Wir prüfen kosten-

los, welche Impfungen und Medikamente nötig sind, damit Sie 

entspannt Ihre Ferien geniessen können. 

Zusätzlich bieten wir komplette Reiseapotheken an oder helfen 

Ihnen gerne, Ihre bestehende zu ergänzen.

Pille danach 
Bei der „Pille danach“ handelt es sich um eine Notfallver-

hütung, die eine unerwünschte Schwangerschaft nach unge-

schütztem Geschlechtsverkehr verhindern kann.

INR: Mass für die Blutgerinnung 
Mit dieser Messung lässt sich die Behandlung mit bestimm-
ten gerinnungshemmenden Medikamenten gut kontrollieren. 

CRP-Wert: Entzündungswert
Der CRP-Wert zeigt Entzündungsprozesse im Körper an. 
Der CRP-Spiegel im Blut erhöht sich bei bakteriellen oder 
viralen Infektionen.

Eisen: Ferritin- und 
Hämoglobinmessung
Bei Verdacht auf Eisenmangel gibt die Messung Aufschluss 
über Ihren Eisengehalt im Blut. Sinnvoll sind auch Nach-
kontrollen nach Eisentherapien bei ärztlich diagnostiziertem 
Eisenmangel. Bei uns können Sie den Verlauf der Therapie 
mitverfolgen oder eventuelle Rückfälle in einen Mangelzu-
stand feststellen.

Urintest
Bei Verdacht auf Blasenentzündung kann bei uns in der Apo-
theke eine unkomplizierte Urinanalyse durchgeführt werden.

Rachenabstrich Streptokokken 
Bei Halsschmerzen können wir mit dem Rachenabstrich 
eine allfällige bakterielle Infektion im Rachenraum oder der 
Mandeln durch Streptokokken feststellen.

Von der Diagnose 
bis zum Medikament. 
Wir sind für Sie da.

Das Kompetenzzentrum rund um Ihre Gesundheit.
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 08.00–20.00 Uhr
Samstag: 08.00–18.00 Uhr

Passage Apotheke AG, Bahnhofplatz 72, 8501 Frauenfeld
Tel. +41 52 720 80 90, passageapotheke@ovan.ch, www.passageapotheke.ch

Die Anmeldung für den Schlussabend vom 29. Oktober ist auf  
www.tc-matzingen.ch aufgeschaltet!
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Transporte  
Muldenservice
Baggerarbeiten 
Kiesmaterialien
Bauschuttrecycling
Sammelhof

Tel 052 365 45 61 . www.kaegiag.ch . info@kaegiag.ch

S A M M E L H O F

W I T T E N W I L

Kägi AG
Hinterdorfstrasse 5
9547 Wittenwil

Sammelhof
Heidelbergstrasse 5
8355 Aadorf

Erneuerung Flutlichtanlage 2022

Wir bedanken uns bei unseren Mitglie-
dern Heinz Eigenmann, Jan Kolar und 
Mäx Sandmeier für die grosse Hilfe beim 
Umbau der Flutlichtanlage. Ein spezieller 
Dank gilt dem Landwirt Hans Eichen-
berger aus Wittenwil, welcher uns seine 
Hebebühne sehr günstig vermietet hat, 
und spontan den ganzen Tag in luftiger 
Höhe als Hilfsmonteur verbracht hat.  
 

Den ausführenden Unternehmen und 
Sponsoren Greentec Innovation AG / 
EOLED sowie Schrepfer Elektro AG be-
danken wir uns für die tadellose Arbeiten! 
Wir können diese Unternehmen vorbe-
haltslos empfehlen.

Ralph Werren
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Für die Generalversammlung vom 20. März in der Mühli Matzingen schlägt der 
Vorstand vor, die antiquierte Spielkommission aufzulösen. Wir bitten Euch, die-
sem Vorschlag zu folgen.

Die Tage werden schon wieder länger, und bereits jetzt dürfen wir uns auf die 
Tennissaison 2020 freuen. Falls nicht an der GV, hoffe ich, viele von Euch am Er-
öffnungsapéro vom 19. April begrüssen zu dürfen.

Ralph Werren

Aufruf an alle Mitglieder des TC Matzingen

Damit wir weiterhin unseren finanziellen Verpflichtungen nachkommen 
können, benötigen wir unbedingt neue Aktiv- und Passivmitglieder. Auch 
neue Junioren / Juniorinnen sind herzlich willkommen. Alle Mitglieder 
sind aufgerufen, aktiv um neue Mitglieder  zu werben, damit wir unseren 
wunderbaren «weissen Sport» weiterhin ohne schlaflose Nächte ausüben 
können! Herzlichen Dank für Euer Engagement.

Der Vorstand

12

Eine weitere Frage betrifft den Frühlingsputz. Das Clubhaus und die Innen-
räume werden wiederum von Doris Baier geputzt. Die Mitglieder müssen nur
bei der Instandstellung der Aussenanlage mithelfen. Bei unsicherer Wetter-
lage kann man Informationen zur Durchführung bei Mäx erhalten.

11.4) Da keine weiteren Fragen gestellt oder Anregungen angebracht werden, er-
klärt der Präsident die Jahresversammlung 2011 des TC Matzingen um 
21.14 Uhr für beendet. Er wünscht allen Clubmitgliedern eine erfolgreiche 
Saison und weiterhin einen schönen Abend.

Die Aktuarin
Livia Eberhart

Protokoll der 34. Generalversammlung

…für Licht & Raum

BISSEGGER SCHOCH ARCHITEKTEN AG
9548 MATZINGEN
www.bissegger-schoch.ch
Tel. 052 376 16 53, Fax 052 376 16 64

Schrepfer Elektro AG
9548 Matzingen
Elektrische Installationen

Telefon 052 376 11 25
Elektrische Installationen, Kabelbau,
Telefon-Anlagen, Strassenbeleuchtungen,
Verkauf elektrischer Apparate

 Jahresbericht des Präsidenten
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AHV-Essen von Werner Gremlich am 19.11.2011

Jan gewannen wir auch hie und da ein Spiel. Werner übergab Jan einen feinen
Grappa und für Heidi organisierte unser neuer Captain einen ca. 1,5 m langen
Blumenstrauss. Sichtlich gerührt bedankte sich Jan bei uns für den gezeigten
Einsatz und den guten Willen, den er bei uns immer wieder gespürt habe. Er werde
sich nun vermehrt seinen «Lämpchen und dem Möbelladen» widmen können.
Anschliessend begaben wir uns ins Restaurant «Obholz» und wurden mit einem
feinen Nachtessen verwöhnt. Im Namen der Mannschaft danke ich Werner sehr
herzlich für diesen gelungenen Abend und wünsche ihm noch viele gesunde Jahre
mit dem weissen Sport.

Peter Zirn

Speise-Restaurant
FROHSINN
Anetswil, 9545 Wängi

Telefon 052 37811 66
Telefax 052 378 22 80
rest_frohsinn@bluewin.ch

Garten-Wirtschaft
Kinder-Spielplatz

kein Ruhetag

Buure Spezialitäten
Gut bürgerliche Küche
Saal für 45 Personen / Sitzungszimmer
Idyllische Gartenwirtschaft
Wir empfehlen uns für Familien- und
Firmenanlässse.

Familie Oertle-Münger, 9507 Stettfurt
Telefon: 052 376 11 68

Unsere Ruhetage:
Montag und Dienstag (Oktober – April)
nur Dienstag (Mai – September)Meile Getränke GmbH Dorfstr. 30 8356 Ettenhausen

Tel. 052 365 23 07 Fax 052 365 29 59

Bier Hauslieferdienst
Weine Gastroservice
Alkoholfreie Getränke Festanlässe

info@meile-getraenke.ch  www.meile-getraenke.ch

Muesch z’trinke ha,
 lüt am Meile ah

Hier könnte

Ihr Inserat sein! Auskunft:

Livia Werren
Bucheggstrasse 10
9506 Lommis
079 263 73 56
livia.werren@gmail.com
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Schlussabend 2011 vom 22. Oktober 2011

Als alle «Chäskübel» leer waren, wurden wir von einem Gast überrascht. Ein fran-
zösisch sprechender Chansonnier begeisterte uns mit diversen Liedchen und
Sprüchen. Vielen Dank an Urs – der von Helena – für die tolle Einlage.
Nun war der 3. Höhepunkt des Abends an der Reihe. Wir wollten Lotto spielen. Es
kam aber bereits der 4. Höhepunkt, denn das Lottospiel, das sich im Clubhaus

befinden sollte, war spurlos verschwunden.
Marcel reagierte sensationell schnell – in
wenigen Minuten waren die Nümmerchen
mit dem dazugehörenden Säcklein auf wun-
dersame Weise im Clubhaus eingetroffen.
Wie immer wurden nicht die auf den
Lottozetteln aufgeführten Nummern gezo-
gen, sondern die Falschen. Sprüche an den
Lotto-Verantwortlichen blieben denn auch
nicht aus.

Nach drei Spielrunden war Schluss und die glücklichen Sieger konnten die Preise
entgegennehmen.
Ein wiederum gelungener Schlussabend ging bei gemütlichem Beisammensein
um Mitternacht zu Ende.

Peter Zirn

Monika und Hansruedi hoffen zu
gewinnen

Ihr Partner für Fleisch, Wurst und Comestibles

Engroshandel
Aadorf

Tel. 052 365 44 45
Fax 052 365 44 46

info@danko.ch
www.danko.ch

Danko AG
Weiernstrasse 21
8355 Aadorf

Partyservice
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SIE SIND
ANGEKOMMEN.

NIE MEHR
HEIMWEH. 

ANDERS.
INDIVIDUELLER.
BESSER.
DAS LEBEN IST ZU
KURZ, UM MITTELMÄSSIG
ZU WOHNEN. 

MartyDesignHaus 
T 071 913 45 45 
info@marty-designhaus.ch
marty-designhaus.ch
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 CompetenceCenter 
Haushaltgeräte & Küchen

8355 Aadorf  
jandl.ch

Reparatur ohne  
Anfahrtspauschale in der Region.

Interclub Herren 35+

Es hat geklappt! Wir haben unsere Form 
vom letzten Jahr konserviert und unser 
Ziel erreicht! Aber eins nach dem ande-
ren... Nachdem wir im letzten Jahr in der 
ersten Aufstiegsrunde ausgeschieden wa-
ren, konnten wir unsere Technik im Winter 
in der Halle weiter verfeinern; 1 Mal pro 
Woche trafen wir uns in unterschiedlichen 
Formationen zu einer Stunde Tennis und 
einem kühlen Schluck in der Tennishalle 
in Frauenfeld. Auch konnten wir end-
lich wieder unser traditionelles Essen 
durchführen, auch wenn nicht die ganze 
Mannschaft teilnehmen konnte, hatten wir 
einen gemütlichen Abend.

verbissen an unserer Technik. Danach 
erkundeten wir die Stadt, trafen alte 
Weggefährten «per Zufall» beim Bundes-
liga schauen und assen viel Fleisch vom 
heissen Stein. Den Ausklang vom ersten 
Tag feierten wir ausgelassen in einer 

Konzentriert beim «Tschüttelen»

14

 CompetenceCenter 
Haushaltgeräte & Küchen

8355 Aadorf  
jandl.ch

Reparatur ohne  
Anfahrtspauschale in der Region.

BÄCKEREI-KONDITOREI

Nyffenegger
Matzingen Tel. 052 376 17 51
Aadorf Tel. 052 365 40 41
Bettwiesen Tel. 079 797 87 02

Gerne bedienen wir Sie auch
am Sonntag von 8 – 11.15 Uhr

Ihr Nyffi-Beck Team

2

Malerei

Fassadenrenovation · Fassadenisolation · 
Neu- und Umbauten · Verputzarbeiten ·
Tapezierarbeiten · allgemeine Malerarbeiten ·
innen und aussen

Für kostenlose Beratung und Auskünfte
rufen Sie uns an.

Franz Nuck
Hardweg 7
9548 Matzingen

Telefon 052 3761865 · Fax 052 376 2506
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Farbe schafft Ambiente!

Als Maler liefern wir

das Tüpfchen auf dem i
für die Gestaltung von Fassaden

und Innenräumen.

Ihr Beck für diverse Party-
Brote, Brezel und Torten

Robert Mathis Alte Poststr. 11 Öffnungszeiten
Sanitär 9548 Matzingen Mo 13.30-18.00 Uhr
Heizung 052 376 15 53 Di-Fr 9.00-12.00 Uhr
Badausstellung und 13.30-18.00 Uhr

Sa 8.30-12.00 Uhr

Wir geben unser Bestes –
für Ihr Bad.
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Sa 8.30-12.00 Uhr

Wir geben unser Bestes –
für Ihr Bad.

Stadtdisco bis kurz nach Mitternacht. 
Nach dem Frühstück und einem kleinen 
See-Spaziergang am Sonntagmorgen 
starteten wir unsere zweite Session auf 
dem Trainings-Court und waren danach 
bereit für die neue Saison.

Da sich in dieser anstrengenden Phase 
niemand verletzte, konnten wir in Vollbe-
setzung (Roger, Christoph, Stefan, Armin, 
Ralph, Sascha und Stephan) in die Saison 
starten, in welcher wir folgende 3 Grup-
pengegner zugelost bekommen haben: 
Rorschach, Steckborn und Neckertal.

Um unsere spielerischen Qualitäten noch 
mehr zu verbessern, konnten wir endlich 
auch wieder unser Trainings-Weekend 
durchführen. Ende April trafen wir uns 
beinahe komplett in Konstanz und übten 

Erholung nach dem Training
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Durstlöscher
Wein
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Getränke 
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Telefon 052 3652307
8356 Ettenhausen-Aadorf

Inh. Beat Meile GmbH

Ihr Fachgeschäft für Milchprodukte und Käsespezialitäten

Wir empfehlen Hausgemachtes:
Rahm, Butter, Joghurt  Dorf-Käse  Eidgenossen-Käse  

Thurgauer-Schlosskäse  Sennen-Käse  Mutschli

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Tel. 052 366 46 36, Fax 052 366 46 38, kaeserei.waengi@bluewin.ch
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Interclub Herren 35+

Das erste Spiel war ein Auswärtsspiel, 
zu welchem wir bei schönem Wetter in 
Rorschach antraten. Aufgrund unseres 
perfekten Datenanalysten wussten wir 
ziemlich genau, was uns erwartete und 
welche Chancen wir an diesem Sonntag-
nachmittag haben sollten. Roger startete 
nicht gerade souverän in sein Einzel, 
konnte den ersten Satz dann aber 7:5 
gewinnen und danach den zweiten Satz 
mit 6:1 deutlich nach Hause bringen. 
Christoph seinerseits hatte etwas mehr 
Mühe und musste seinem Gegner nach 
gewonnenem ersten Satz den zweiten 
Satz überlassen, bevor er dann im 3. Satz 
eiskalt zuschlug und diesen 6:1 gewann. 
Leider gelang es weder Armin, Stefan 
noch Sascha einen Satz zu gewinnen 
und erst Stephan konnte im letzten Einzel 
auf 3:3 erhöhren. Nun wollten wir unsere 
Doppelstärke ausspielen und versuchten, 
mit einer neuen Besetzung einen Ge-
samtsieg einzufahren. Roger und Stefan 
als Nummer eins gesetzt, konnten leider 
nicht reüssieren und mussten sich in zwei 
Sätzen sang und klanglos geschlagen 
geben. Anders lief es dem Doppel drei, 
welches sich aus Christoph und Stephan 
zusammensetzte; sie gewannen in zwei 
Sätzen jeweils 6:4 und so stand es 4:4. 
Armin und Sascha kämpften wie verrückt; 
den ersten Satz verloren sie deutlich und 

den zweiten Satz gewannen sie ebenso 
deutlich. Somit musste das Champions 
Tiebreak entscheiden. Leider konnten 
sie den Schwung aus dem zweiten Satz 
nicht mitnehmen und verloren 10:6 und so 
stand es dann 5:4 für Rorschach. Das of-
ferierte Abendessen liessen wir uns dann 
schmecken, mit dem Gegner konnten wir 
uns gut unterhalten, auch wenn wir etwas 
enttäuscht über den Ausgang der Partie 
waren.

Unser zweites Gruppenspiel konnten wir 
zu Hause austragen, Steckborn wurde auf 
09.00 Uhr aufgeboten. Leider mussten wir 
auf unsere Nummer 1 Roger verzichten. 
Er hatte sich eine Lungenentzündung 
eingefangen und musste Forfait geben. 
Da auch Armin heute wegen arbeits-
technischer Absenz nicht spielen konnte, 
weibelte und telefonierte Ralph unter der 
Woche und schaffte es, Mauricio als „R6“ 
aus dem TC Eulach zu mobilisieren.
So starteten wir und wurden nicht ent-
täuscht, Mauricio machte in zwei Sätzen 
alles klar und Christoph folgte ihm auf 
dem Fuss, auch wenn er den zweiten 
Satz abgeben musste und in drei Sätzen 
reüssierte. Danach mussten die als Num-
mer 3 und 4 gesetzten Ralph und Stefan 
ihre Segel in je zwei Sätzen streichen. 
Stephan holte mit überlegtem Spiel dann 
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Interclub Herren 35+

noch einen Punkt; leider musste sich Sa-
scha in drei Sätzen geschlagen geben, so 
dass es 3:3 nach den Einzeln stand.
Es lag also mal wieder an unseren 
Doppelkünsten; mindestens zwei Dop-
pel wollten wir gewinnen und wir waren 
sehr zuversichtlich, dass wir dies auch 
schaffen würden. Unser Doppel eins mit 
Mauricio und Stefan verlor leider den ers-
ten Satz im Tiebreak, gewann dann aber 
den zweiten Satz relativ locker, so dass 
wir dem Champions Tiebreak unerschro-
cken entgegen sahen. Leider gelang den 
beiden dann aber nicht mehr viel und so 
ging das Doppel eins verloren. Das Dop-
pel zwei mit Ralph und Stephan rackerte 
wacker, musste sich dann nach dem 
verlorenen ersten Satz im zweiten Satz 
im Tiebreak geschlagen geben, so dass 
es auch hier keinen Punkt gab. Nun hing 
alles am Doppel drei, wir hatten gefühlt 
noch nie alle drei Doppel verloren. Leider 
kam es, wie es kommen musste, auch 
das Doppel drei ging verloren, wenn auch 
dieses denkbar knapp im Champions Tie-
break mit 8:10. Mann waren wir frustriert, 
nach einem Gleichstand bei den Einzeln 
noch 3:6 zu verlieren. So schmeckte auch 
das beste Essen einfach nicht wirklich gut 
und ziemlich frustriert verliessen wir bald 
unsere schöne Anlage.

Unser drittes und bereits letztes ent-
scheidende, Gruppenspiel konnten wir 
wiederum zu Hause austragen und wir 
begrüssten Neckertal auf unserer An-
lage. Wir wussten, heute musste ein 
Sieg her, damit wir zumindest den dritten 
Platz auf sicher hatten. Da Roger auch 
heute noch immer pausieren musste und 
Mauricio nicht spielen konnte, durften 
wir auf einen Kollegen von Armin zurück-
greifen, welcher uns nach dem Mittag als 
Nummer drei unterstützte. Leider gelang 
es weder ihm, noch Christoph, Stefan 
oder Ralph einen Punkt einzufahren, erst 
Armin und Stephan holte ein wenig Kohle 
aus dem Feuer, so dass es nach den 
Einzeln 2:4 stand. Sollten wir wieder ein 
Debakel erleben, wie letzte Woche und 
die Doppel verlieren?! Nein, heute wollten 
wir es besser machen! Ralph und Stefan 
als Doppel eins schafften es, das Cham-
pions Tiebreak deutlich zu gewinnen und 
auch Christoph und Stephan standen 
den beiden in nichts nach und gewannen 
das Champions Tiebreak deutlich nach 
verlorenem Startsatz. Armin und sein 
Kollege Stefan liessen nichts anbrennen 
und gewannen den dritten Doppelpunkt 
deutlich mit zwei mal 6:2 und so stand 
das Gesamtresultat 5:4 für uns fest!
Heute konnten wir auch das Abendessen 

Interclub Herren 35+

geniessen und wir erlaubten uns, noch ein 
Bierchen in Frauenfeld zu trinken. Kurz 
vor 22.00 Uhr erfuhren wir, dass nicht 
Steckborn auf dem zweiten Platz gelan-
det ist, sondern wir, weil Steckborn sang 
und klanglos in Rorschach untergegan-
gen ist. Somit lagen wir mit einem Punkt 
Vorsprung auf dem zweiten Platz und 
konnten in die Aufstiegsspiele. So liessen 
wir einen wunderbaren Tag ausklingen 
und alle konnten die folgende Auffahrts- 
und Pfingstzeit geniessen.

gute, aber nicht überragende Mannschaft 
erwarten würde. Leider mussten wir ziem-
lich unten durch, unsere Nummern eins 
bis fünf verloren allesamt zumeist recht 
deutlich und nur Stephan als Nummer 
sechs gelang es, einen Punkt einzufahren. 
So stand es nach den Einzeln 1:5 gegen 
uns und auch für die Doppel sah es nicht 
so gut aus, verloren wir doch zum zweiten 
Mal in einer Saison alle Doppel. Dadurch 
stand es 1:8 und wir mussten die Saison 
abhacken. Das offerierte Abendessen 
genossen wir dann trotzdem noch und 
die einen zog es noch nach Frauenfeld, 
während die anderen nach einem kurzen 
Zwischenhalt in Stettfurt dann ebenfalls 
den Weg nach Hause fanden.

Eine gut vorbereitete Interclub-Saison 
ging durch die herbe Schlussniederlage 
etwas abrupt zu Ende; trotzdem konn-
ten wir uns ob der Zielerreichung (Auf-
stiegsrunde) freuen. Das Wetter war uns 
während der ganzen Saison gut gesinnt, 
wir konnten alle Spiel ohne Verschiebun-
gen spielen. Nun hoffen wir, dass wir die 
Form besser konservieren können und im 
nächsten Jahr wieder voll da sind.

Stephan Gruber

Das Aufgebot für die Aufstiegsrunde er-
eilte uns per Mitte Juni und wir durften an 
einem warmen Samstag auf den Nach-
mittag nach Walenstadt reisen. Endlich 
konnte auch Roger wieder mit von der 
Partie sein und uns nicht nur mental 
unterstützen. Wir wussten, dass uns eine 

Roger in Action
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Interclub Herren 55+

Im letzten Jahr hatten wir das Abstiegs-
spiel gegen Bonaduz klar verloren. Dabei 
mussten wir ein weiteres Mal feststellen, 
dass wir in der Kategorie 45+ regelmäs-
sig gegen im Schnitt zehn Jahre jüngere 
Spieler antreten mussten. Darum haben 
wir uns entschieden, auf dieses Jahr in 
die Kategorie 55+ zu wechseln. Weil das 
viele andere Mannschaften auch mach-
ten, hatte Swiss Tennis entschieden, die 
Anzahl Mannschaften in dieser Kategorie 
zu erhöhen. Darum durften wir auch in 
diesem Jahr wieder in der 1. Liga spielen.

1. Runde, 7. Mai 2022, TC Wängi – TC St. 
Georgen 5:1
Das erste Spiel durften wir zu Hause aus-
tragen. Wegen der unsicheren Witterung 
ent-schieden wir uns gleichzeitig 2 Einzel 
in Wängi und 2 Einzel in Matzingen aus-
zutragen. Die Doppel wurden dann in 
Wängi gespielt. Ralph auf der Position 1 
und Leon auf der 3 hatten keine gros-
sen Probleme und gewannen ihre Spiele 
sicher. Ich spielte auf der 2 und zerrte mir 
kurz nach Beginn des 2. Satzes einen 
Rückenmuskel. Ich versuchte weiterzu-
spielen und entschied mich dann doch 
aufzugeben. Rosario spielte auf der 4 und 
hatte einen äusserst hartnäckigen Gegner 
der jeden Ball zurückspielte. Nach langem 

Kampf konnte er aber das Spiel für sich 
entscheiden. Da wir keinen Ersatzspieler 
zur Verfügung hatten musste ich auch 
im Doppel antreten. Da ich kaum mehr 
laufen konnte, übernahm Rosario für mich 
das läuferische Element. Trotz diesem 
Handicap gewannen wir das Doppel in 2 
Sätzen. Das Doppel 1 mit Ralph und Leon 
hatte keine Probleme und gewann klar 
und deutlich. Somit hatten wir mit diesem 
Ergebnis einen guten Start hingelegt.

2. Runde, 15. Mai 2022, TC Hinwil – TC 
Wängi 0:6
Das zweite Spiel wurde in Hinwil auf 
Quarzsand ausgetragen. Anstelle von mir 
spielte Joachim Speiermann. Trotz des 
speziellen Belages gelang es uns das 
Spiel mit 6:0 zu gewinnen. Wie im 1. Spiel 
konnten Ralph auf der 1 und Leon auf der 
2 ihre Spiele souverän gewinnen. Etwas 
mehr Mühe hatte Rosario der einen 3. 
Satz spielen musste den er aber klar mit 
6:0 gewann. Joachim spielte auf der 4 
und gewann mit 6:2 6:0 klar. Das Doppel 
1 mit Ralph und Joachim gewann locker. 
Das Spiel von Doppel 2 war hart um-
kämpft und die Wängener Boys Leon und 
Rosario gewannen das Spiel dank einem 
hervorragenden Champions-Tiebreak mit 
6:4 3:6 10:7.  

SWICA bietet nicht nur erstklassige Versicherungslösungen, sondern ist auch ein  
verlässlicher Partner rund um Ihre Gesundheit. Wir sind jederzeit persönlich für Sie da. 
SWICA Agentur Aadorf, Telefon 052 646 14 14, aadorf@swica.ch, swica.ch/vorteile

 

WARUM TUN WIR  
IN JEDEM FALL  
MEHR FÜR SIE?

IHR PARTNER AUCH NEBEN DEM TENNIS–COURT:
Landwirtschaft

Haus und Garten
Energie

Festlieferant
Lebensmittel 

AFFELTRANGEN · DUSSNANG · FELBEN  GUNDETSWIL · ISLIKON · MATZINGEN THUNDORF · UESSLINGEN · WÄNGI
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Liebe Juniorinnen und Junioren

Der bis anhin nicht sehr schneereiche Winter macht bald schon einem hoffentlich 
schönen Frühling platz, damit wir bald schon wieder auf unseren Aussenplätzen 
Tennis spielen können.

Seit der letzten Ausgabe des Netzrollers fand kein Juniorentraining in Matzingen 
statt. Über den letztjährigen Trainingsverlauf wurde darin bereits berichtet.

Wie jedes Jahr bieten wir im Sommer Juniorentraining an. Dieses wird, wie be-
reits letztes Jahr von meinem Bruder Sacha oder mir selbst geleitet. Das dazu 
gehörende Anmeldeformular findet ihr auf der nächsten Seite. Haltet bitte den 
Anmeldeschluss ein, damit wir Zeit haben die Gruppen einzuteilen.

Ich freue mich hoffentlich alle letztjährigen Teilnehmer wiederzusehen und hoffe 
selbstverständlich auch ein paar neue Gesichter anzutreffen.

Für die kommende Saison wünsche ich euch jetzt schon allen viel Spass und 
Erfolg bei vielen schönen Stunden auf dem Tennisplatz.

Yannick

Jahresbericht des Juniorenleiters

©winkler

schleifen, siegeln
showroom matzingen tg
winkler bodenleger ag
stettfurterstrasse 10
ch-9548 matzingen tg
tel. +41 (0)52 376 16 24

www.bodenlegerag.ch

parkett - laminat - spannteppich - kork - linoleum
■ Eiche Landhausdielen
■ Design-Vinylbeläge
■ Parkett Renovationen, schleifen, siegeln

24

©winkler

qualität zu messerscharfen preisen
bodenleger ag
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Spätestens nach dieser 2. Runde waren 
wir nun der Favorit auf den ersten Grup-
penrang.

3. Runde, 22. Mai 2022, TC Tübach – TC 
Wängi 2:4
Somit ging es in diesem Spiel um den 
1. Gruppenrang. Leider schlug kurz vor 
diesem Spiel die Verletzungshexe zu und 
Rosario holte sich im Training eine Zer-
rung. Das hatte zur Folge, dass ich immer 
noch leicht verletzt spielen musste. Ralph 
spielte wie immer auf der 1 und bekam 
es mit einem unangenehmen Gegner mit 
einer unangenehmen Spielweise zu tun. 
Trotz der Niederlage war es ein enges 
Spiel. Ich spielte auf der 2 und verlor in 2 
Sätzen. Leon auf der 3 und Dieter auf der 
4 gewannen ihre Spiele sicher. Dank den 
2 gewonnenen Einzel wussten wir, dass 
wir Gruppensieger waren. Das hinderte 
uns aber nicht auch die beiden Doppel 
noch zu gewinnen. Damit gelang uns ein 
4:2 Sieg und wir wurden souverän Grup-
pensieger.  

Aufstiegsspiel, 11. Juni 2022, TC Wängi – 
TC Eschen-Mauren 1:5
Das 1. Aufstiegsspiel konnten wir als 
Gruppensieger zu Hause gegen einen 
Gruppenzweiten austragen. Der Gegner 

kam aus Liechtenstein. Wie vermutet 
wurde das eine harte Nuss. Mannschaf-
ten aus Liechtenstein sind bekannt dafür, 
dass sie eher mit unterklassierten Spie-
lern antreten. Leon der in den Gruppen-
spielen alle Spiele klar gewann, war in 
den Ferien und wurde durch Joachim 
ersetzt. Der noch nicht fitte Rosario wurde 
durch Dieter ersetzt. Schon beim Eintref-
fen der Spieler merkten wir, dass es hart 
auf hart zugehen würde. Die Mannschaft 
wollte sich unbedingt einspielen und trat 
dementsprechend auch auf. Ralph spielte 
wieder auf der 1 und bekam es mit einem 
leider eher unsportlichen Gegner zu tun. 
Dessen Verhalten auf dem Platz war 
speziell und er zweifelte auch regelmässig 
die Entscheidungen von Ralph an. Wer 
Ralph kennt weiss, dass es fast unmög-
lich ist mit ihm auf dem Platz zu streiten. 
Aber dieser Spieler brachte das fertig. 
Ralph verlor das Spiel mit 7:6 0:6 2:6. Ich 
spielte auf der 2 gegen einen R7-Spieler 
der früher deutlich besser klassiert war 
und verlor leider hoch mit 0:6 1:6. Auf der 
Nummer 3 spielte Joachim der sein Spiel 
schnell und unkompliziert gewann. Auf 
der 4 bekam es Dieter mit einem ehema-
ligen Stadtmeister von München zu tun. 
Auch er hatte keine Chance und verlor 
hoch. Somit stand es nach den Einzeln 

Interclub Herren 55+
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3:1 für den Gegner. Mit 2 Siegen in den 
Doppeln hätten wir aber das Spiel noch 
gewinnen können. Im Doppel 1 spielten 
Ralph und Joachim und verloren trotz 
eines Matchballs knapp mit 7:6 2:6 10:12. 
Auch das Doppel 2 musste ein Cham-
pions-Tiebreak spielen. Leider verloren 
sie das Spiel auch mit 3:6 6:3 6:10. Damit 
mussten wir unsere Aufstiegsträume be-
graben.  

Interclub Herren 55+ Trainingslager Herren 65+

Schenna im Südtirol sollte unser Tennis-
spiel auf Interclub-Niveau heben. Die 
„Sonnenstube ob Meran“ zeigte aber 
in den ersten zwei Tagen ihr finsteres, 
regnerisches Gesicht. Glücklicherweise 
entschädigte uns das All Inclusive Hotel 
„Taushof“ fast rund um die Uhr mit kuli-
narischen Köstlichkeiten und exquisiten 
Drinks. So war es ein Leichtes, zu Beginn 
auf Tennis zu verzichten.

Acht Oldies waren angereist: Hans, Jan, 
Klaus, Manfred, Werner, Peter, Richard 
und Urs. Wobei schon anfangs klar war, 
dass letztere Drei gesundheits- oder 
verletzungsbedingt das Racket zu Hause 
lassen mussten. Einen Schreck jagte uns 
Hans am ersten Abend ein, als er - nicht 
alkoholbedingt - nach einer kurzen Herz-
schwäche in der Bar zusammenbrach und 
mit dem Kopf hart auf dem Steinboden 
aufschlug. Ein zufällig anwesender Arzt 
brachte seinen Puls wieder in Schwung, 
und im Meraner Spital wurde die Kopf-
wunde genäht. Eine äusserst attraktive, 
dunkelhäutige Pflegefachfrau animierte 
offensichtlich seine Lebensgeister derart, 
dass er schon am nächsten Tag auf dem 
Court stand!

 

Jan hatte die gloriose Idee, als Schlecht-
wetterprogramm die berühmte Greifvogel-
schau in Dorf Tirol zu besuchen. Die zwei 
Busfahrten bis dorthin und der von unse-
rem Captain stark unterschätzte Fussweg 
bis zum Burghügel hatten jedoch zur Fol-
ge, dass bei unserer Ankunft schon der 
letzte Falke zur Landung ansetzte. Nanu 
- es hatte wenigstens einen Biergarten!

Am Montag begann das harte Training auf 
einem der vier hoteleigenen, terrassierten 
Tennisplätze. Vorgängig brachte Hans 
unsere Körper auf Betriebstemperatur mit 
Hilfe von Veloschläuchen, Ballons und 

Klaus verliert die Contenance

35

Antrag des Vorstandes – Auflösung der Spielkommission

Der Vorstand schlägt vor, die Spielkommission ersatzlos aufzulösen.

Die Spielkommission, bestehend aus Marcel Seethaler, Fabian Sträuli und Chris-
toph Zirn, ist ein Relikt aus der Zeit, als die Auslosung für z.B. die Clubmeister-
schaften noch von Hand durchgeführt wurde. Aufgabe der Kommission war es, 
die Auslosung auf Korrektheit zu überwachen. Bereits seit vielen Jahren wird die 
Auslosung jedoch automatisiert im Internet durchgeführt und die Spielkommissi-
on hat keinerlei Aufgaben mehr.

Wir bitten die Mitglieder, dem Vorschlag die Spielkommission aufzulösen, 
zuzustimmen.

–  Schöne Räumlichkeiten – Kegelbahn 
für bis zu 100 Personen – Parkplätze

– Grosse Gartenwirtschaft – Hotel: Dusche/WC und TV

Hotel Restaurant Schäfli, Wilerstrasse 1, 9545 Wängi (beim Bahnhof)
Tel. 052 378 12 39, info@schaefli-waengi.ch, www.schaefli-waengi.ch

Wir werden es im nächsten Jahr wieder 
versuchen. Wenn dann Ralph und ich 
wieder fit sind stehen die Chancen sicher 
noch besser. Aber in diesem 1. Jahr bei 
den Herren 55+ konnten wir doch einiges 
lernen und wissen jetzt wo unser Potential 
ist. Wir freuen uns auf das nächste Jahr.

Marcel Seethaler
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weiteren Folterinstrumenten. Danach mal-
trätierte Jan während anderthalb Stunden 
unsere Vorhand. Ich wusste gar nicht, 
dass man bei einer so simplen Bewegung 
so viele Sachen falsch machen kann! 
Aber unser Trainer-Captain hat ja einen 
unerschütterlichen Glauben daran, uns 
alte Säcke in Tennisjuwelen verwandeln 
zu können.

Im Verlauf der nächsten Tage folgten die 
Rückhand und der Aufschlag. Und auch 
bei diesen Bewegungen stellten wir eine 
erstaunliche Diskrepanz zwischen Soll- 
und Istzustand fest. Glücklicherweise 
konnten wir am Mittwoch beim Gästetur-
nier unsere altbewährten, unorthodoxen 
Seniorenschläge auspacken, denn Jan 
musste ja auch spielen und konnte des-
halb nicht nörgeln.

Wesentlich mehr Stunden als beim Tennis 
verbrachten wir beim „Uno“. Da entstand 
endlich Kampfgeist und es kamen Emo-
tionen hoch. Man betitelte unliebsame 
Mitspieler als „Vollpfosten“, als „Stradivari 
der Arschgeigen“ und anderem mehr. Als 
Klaus dann noch Rotwein direkt aus der 
Flasche trank, bewegte sich unsere reine 
Männergruppe in den Augen der anderen 

Gäste wohl sehr nahe an der roten Linie. 
Generell jedoch gingen wir meist früh ins 
Bett. Am ersten Abend war Urs aus-
nahmsweise nicht einmal der Erste - ein 
absolutes Novum!

Trainingslager Herren 65+

Einmal mehr dürfen wir auf eine in jeder 
Beziehung schöne und erfolgreiche Ten-
niswoche zurückblicken. Danke Jan für 
die tollen Trainings, Hans für das Aufwär-
men und Richi für die Hotelbuchung!

Werner Gremlich

Mannschaft vor idealer Kulisse
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Interclub Herren 65+

Nach einem intensiven Trainingslager 
Ende April in Schenna/Südtirol freuten wir 
uns auf den Beginn der IC Saison 2022. 
Wir waren in einer Gruppe mit Flawil, He-
risau, Weinfelden, Balgach und Speicher 
eingeteilt.

Am 2. Mai starteten wir mit dem Aus-
wärtsspiel in Flawil. Verletzungsbedingt 
konnten wir nur mit 4 Teilnehmern an-
treten. Das Schlussresultat lautete 4:2 zu 
Gunsten von Flawil.

Am 11. Mai war Start zur zweiten Run-
de. Diesmal mit dem Heimspiel gegen 
Herisau. Auch nach diesen Begegnungen 
gingen wir als Verlierer vom Platz (2:4). 
Nicht, dass wir alle so schlecht gespielt 
hätten, nein, es fehlte manchmal einfach 
auch das Quäntchen Glück zum Gewinn 
der Spiele. Die Appenzeller erwiesen sich 
wieder einmal als sehr zähe Gegenspieler.

Weiter ging es am 17. Mai in Weinfelden. 
Verletzungsbedingt konnten wir auch dort 
nur mit einer kleinen Truppe aufwarten  
Zudem waren die noch verfügbaren Spie-
ler teilweise angeschlagen. Trotz vollem 
Einsatz und Kampf war das Schlussresul-
tat für uns negativ (1:5). Weinfelden wurde 
am Ende Gruppensieger.

Bei herrlichem Wetter folgte am 25. Mai 
das nächste Heimspiel gegen Balgach.  
Wiederum war die Verletztenliste gross. 
Leider mussten wir uns am Schluss mit 
2:4 geschlagen geben. 

So ging es am 1. Juni bereits zum letzten 
Spiel dieser IC Saison gegen Speicher. 
Wir hatten uns gegen diesen Gegner sehr 
viel vorgenommen. Die Spiele waren sehr 
umkämpft. Die Freude war sehr gross, 
dass das Schlussresultat dieses Mal 5:1 
für den TC Matzingen lautete.

Schlussbetrachtung: Aufgrund der Ver-
letzungen diverser Spieler war uns von 
vornherein bewusst, dass es eine schwie-
rige IC Saison 2022 geben wird. Trotz der 
Niederlagen war der Teamgeist jederzeit 
sehr gut. Einen speziellen Dank gehört 
Jan Kolar, der nichts unversucht liess, uns 
immer wieder aufs Neue zu motivieren. 
Da jeder das Beste während der 5 Begeg-
nungen gab, konnten wir in der Rangliste 
gegenüber letztem Jahr den letzten Platz 
verlassen. Unser Motto: «Die Grenze ist 
der Himmel».

Albert Tanner

Interclub Damen Aktive

Wir freuten uns sehr auf die neue Saison, 
da wir im letzten Jahr aufgrund von diver-
sen Abwesenheiten keine Mannschaft zu-
sammen hatten. Zuerst ging es aber noch 
nach Friedrichshafen ins Trainingslager. 
Leider waren wir aufgrund von Corona 
und weiteren Gründen sehr reduziert, was 
aber nicht weniger Spass machte.  

nichts mehr ändern. Unser Ziel: Die 1 Liga 
halten, damit wir im nächsten Jahr zu 30+ 
1. Liga wechseln können.

Die 1. Runde führte uns nach Lachen, 
ein wunderschöner Club direkt am See. 
Leider gab es durch die vorgängigen 
Mannschaften Verzögerungen und wir 
wurden nicht informiert, so mussten wir 
zuerst einmal warten. Die Klassierungen 
deuteten auf eine ausgeglichene Runde 
hin, wir konnten schlussendlich sogar mit 
4:2 gewinnen. Mir merkten aber gleich, 
dass wir altersmässig nicht mehr bei 30+ 
spielen und somit auch wieder gegen 
Tennis spielen müssen. Der Start war aber 
geglückt.

In der 2. Runde mussten wir nach Klos-
ters reisen. Zum Glück war das Wetter 
super, denn die Halle wurde gerade reno-
viert. Dies war auf dem Blatt die stärkste 
Mannschaft und schon ein Punktgewinn 
wäre gut, da wir ohne unsere Nr. 1 und 
2 anreisen mussten. Leider konnte kein 
Sieg gefeiert werden und wir haben mit 
0:6 verloren. Wir konnten nun hoffen, 
dass Klosters auch gegen Lachen hoch 
gewinnen wird.

In der 3. Runde hatten wir unser erstes 
Heimspiel gegen Thalwil. Thalwil hat in 

Es begleitete uns sogar noch eine Spiele-
rin von Weinfelden, damit wir zu 4. waren. 
Super Training, feines Essen und schönes 
Wetter am See. 

Die Saison begann mit einem Schock, so 
mussten wir in der 1. Liga Aktiven spielen 
anstatt bei 30+. Nun, man konnte leider 

Ausflug nach Klosters
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den ersten beiden Runden nur 2 Punkte 
gewonnen und somit sollte unser ange-
peilte 2. Gruppenrang gut erreichbar sein. 
Leider kam es dann aber anders. Thalwil 
hat eine starke Nr. 1 mobilisiert, weshalb 
auch alle anderen Spielerinnen einen Platz 
nach hinten rutschten. In spannenden 
Spielen konnten wir zwar mit 4:2 gewin-
nen, was aber am Schluss ein Punkt zu 
wenig war. Denn gleichzeitig hat Lachen 
in Klosters 2 Punkte geholt, was zu viel 
war. Wir landeten daher auf dem unnöti-
gen 3. Gruppenrang. 

spielen konnte. Nach spannenden Einzeln 
stand es 3:1 für uns (es hätte sogar 4:0 
heissen können). Nun sollte doch wirklich 
nichts mehr passieren, meinten wir. Das 
Doppel 2 verloren wir relativ klar, es hiess 
nun 3:2 und wir mussten unbedingt das 
Doppel 1 gewinnen. Der 1. Satz wurde 
klar mit 6:2 gewonnen, der 2. war 4:6 und 
es musste somit das Champions Tie-
break entscheiden. Dieses wurde nach 
Matchball leider mit 9:11 verloren. Wir 
haben also tatsächlich eine 3:1 Führung 
noch abgegeben und sind mit einem 3:3 
abgestiegen. Trotzdem sind wir nach dem 
Spiel bei einem feinen Apéro noch zu-
sammengesessen und haben die Saison 
Revue passieren lassen
.
Es hat Spass gemacht, etwas weniger 
wie normalerweise, da man doch einen 
grossen Unterscheid von Aktiven zu 
30+ merkt, gerade auch im sozialen. Wir 
hoffen, dass wir im nächsten Jahr wieder 
eine tolle Mannschaft zusammen haben 
und bei den 30+ evtl. sogar nochmals in 
der 1. Liga einsteigen dürfen. Und sonst 
müssen wir uns wieder von der 2. Liga 
nach vorne kämpfen.

Livia Werren

Leider abgestiegen, aber happy

Wir mussten also in den Abstiegsspielen 
um den Ligaerhalt kämpfen. Wir durften 
das entscheidende Spiel nochmals zu 
Hause austragen und Dietlikon emp-
fangen. Auf dem Papier waren wir die 
stärkere Mannschaft, da ihre Nr. 1 nicht 

Junioren

Die Tage werden schon wieder kürzer 
und ein weiterer Tennissommer neigt sich 
leider bereits dem Ende zu. Wir erreichten 
dieses Jahr eine, wenigstens zu meiner 
Zeit als Juniorenobmann, Rekordteil-
nahme an Trainingsteilnehmern*innen. 22 
Kinder und Jugendliche besuchten die 
Trainings am Mittwochnachmittag und 
Freitagabend. Geleitet wurden diese mit 
viel Engagement mehrheitlich von Sacha 
Huber.

Das Wetter war zwar zwischendurch 
etwas regnerisch, aber trotzdem konnten 
die meisten Trainings stattfinden. Ich hoffe 
ihr hattet auf dem Platz ähnlich viel Spass 
wie Sacha und konntet auch noch einiges 
Lernen. Sacha und ich würden uns natür-
lich freuen, möglichst viele von euch auch 
nächstes Jahr wieder auf dem Platz zu 
sehen.

Yannick Huber

Trainingslager Damen Aktive
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Vorwort zum Clubturnier Clubmeisterschaften Einzel

In diesem Jahr führten wir zum sechs-
ten Mal zusammen mit dem TC Wängi 
die Clubmeisterschaften durch. Mit 33 
Anmeldungen gab es eine Rekordbetei-
ligung. Besonders schön war, dass viele 
nicht lizenzierte Spieler und Spielerinnen 
mitmachten. Aufgrund der vielen Anmel-
dungen mussten zusätzlich noch in Wängi 
8 Spiele ausgetragen werden. Das Wetter 
war wie immer in den letzten Jahren her-
vorragend. 

In der ersten Runde war man gespannt 
auf das Spiel zwischen Armin Schuler und 
dem nicht klassierten und letztjährigen 
Trostturniersieger Christian Sauerbrey. In 
einem spannenden und engen Spiel setz-
te sich Christian Sauerbrey durch. In den 
anderen Spielen setzten sich die Favori-
ten durch. In den Achtelfinals gab es nur 
wenig Spannung da jeweils die stärker 
eingeschätzten Spieler klar gewannen.

In den Viertelfinals setzte sich der letztjäh-
rige Clubmeister Roger Sandmeier gegen 
den mehrfachen Clubmeister Christoph 
Zirn durch. Eng war das Spiel zwischen 
Richard Schmid und Leon Brama. Schmid 
gewann mit 6:4 6:4. In den beiden an-
deren Viertelfinals hiess das Motto Jung 
gegen Alt. Beide Spiele gewannen die 
jungen.

Zu gleicher Zeit wurde die Viertelfinals im 
Trostturnier ausgetragen. Für die älteren 
Spieler wurde die Konkurrenz 60+ ins 
Leben gerufen. Acht Spieler hatten sich 
angemeldet und spielten in Gruppenspie-
len gegeneinander. Bei den Damen hatten 
sich 3 Spielerinnen angemeldet die in 
Gruppenspielen gegeneinander antraten.

Am Sonntagmorgen ging es mit den Halb-
finals im Hauptturnier und im Trostturnier 
weiter. Dazu wurden noch die letzten 
Gruppenspiele bei den Herren 60+ und 
bei den Damen ausgetragen. Beson-
ders viel Spannung versprach die Partie 
zwischen Roger Sandmeier und dem 
routinierten Richard Schmid. Den 1. Satz 
gewann Schmid, der leider danach wegen 
einer Zerrung aufgeben musste. Im ande-
ren Halbfinal setzte sich die Nr. 2 Yannick 
Huber nach einem Fehlstart noch sicher 
durch. Damit hiess der Final wie im letzten 
Jahr Roger Sandmeier gegen Yannick 
Huber. Für das Finale bei den Herren 60+ 
qualifizierten sich Rosario Sera und Walter 
Bösiger. Der Trostturnierfinal wurde von 
Thomas Keller und Daniel Weber gespielt.

In einem spannenden Spiel und vielen 
teils hochklassigen Ballwechseln setzte 
sich Yannick Huber in 3 Sätzen durch. 
Bei den Herren 60+ gewann Rosario Sera 

Ich hatte das Vergnügen, am Samstag 
und Sonntag die Clubmeisterschaften 
zu verfolgen. Erfreulicherweise konnte 
der Präsident, Ralph Werren, recht viele 
Zuschauer begrüssen. Die Spiele waren 
mehrheitlich auf recht hohem Niveau und 
es wurde um jeden Ball gekämpft. Auch 
wurde sehr sportlich miteinander umge-
gangen. Es gab durchaus Bälle, welche 
nicht klar im Spielfeld waren. Es wurde 
aber nicht gestritten, sondern sportlich 
miteinander diskutiert. 

Auch die älteren Semester wollten sich 
im Wettkampf messen, nur ging es in 
diesen Spielen etwas gemütlicher zu 
und her. Einige Ballwechsel wollten nicht 
mehr aufhören, bis ein Spieler die Geduld 
verlor und einen Fehler produzierte. Was 
mich erstaunte war die Tatsache, dass bei 
dieser extremen Wärme so gut gespielt 
wurde. Offensichtlich waren die Senioren 
sehr gut trainiert (Lob an Trainer Jan Ko-
lar), denn die alten Herren sprangen wie 
junge Rehlein (zum Teil etwas angeschos-
sen !!!!!) auf dem Platz herum. 

Die Organisation klappte hervorragend. 
Turnierchef Marcel Seethaler hatte alles 
im Griff. Ohne gross herumzuschreien 
merkte man, dass Marcel das Turnier 
professionell vorbereitet hat und er mit 

grosser Ruhe den Ablauf bestimmte. Ich 
erlaube mir, Marcel für die grosse Arbeit 
und den perfekten Turnierablauf ganz 
herzlich zu danken. 

Weil die Spieler und die Zuschauer mit 
der Zeit etwas hungrig und durstig wur-
den, war der Platzwart Mäx Sandmeier 
gefordert. Der Durst konnte selbständig 
gelöscht werden mit dem gut funktionie-
renden Automaten. Die grosse Spezialität 
von Mäx sind die Spiesse. Mit viel Liebe 
bereitete er das Fleisch vor und grillierte 
wie der Weltmeister. Das Echo der hung-
rigen Spieler und Zuschauer war darum 
auch durchwegs positiv. Natürlich gab es 
auch Würste, welche ebenfalls sehr gut 
mundeten. 

Zusammenfassend kann gesagt werden, 
dass die Clubmeisterschaften ein Erfolg 
waren. Ganz herzlichen Dank an Marcel 
Seethaler und Mäx Sandmeier für die Or-
ganisation der Spiele und die Bewirtung 
der Gäste und Spieler.

Peter Zirn
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das Final recht sicher und im Trostturnier 
gewann der zum ersten Mal mitspielende 
Thomas Keller problemlos. Im Damen Ein-
zel wurde das entscheidende Gruppen-
spiel zwischen Livia Werren und Bea von 
der Crone ausgetragen. Dieses Spiel ging 
an Livia Werren, die damit ein weiteres 
Mal Clubmeisterin wurde. 

Clubmeisterschaften Einzel

Die vielen Zuschauer sorgten für eine tolle 
Stimmung und unser Platzwart Mäx hatte 
am und nebendem Grill viel zu tun. 

 – Damen: Livia Werren
 – Herren: Yannick Huber
 – Herren 60+: Walter Bösiger
 – Herren Trost: Thomas Keller 

Die stolzen Clubmeister 2022

Mixed Doppel Plauschturnier

Bei den Doppelmeisterschaften konnten 
wir in diesem Jahr nur die Konkurrenz 
Mixed Doppel Plausch durchführen. In 
den anderen beiden Konkurrenzen hatten 
sich zu wenig SpielerInnen angemeldet.

Für das Mixed Doppel hatten sich 10 
Spieler und Spielerinnen angemeldet. 
Nach dem eintreffen auf der Anlage ent-
schied das Los wer mit wem zusammen-
spielen musste. Das Doppel Agnes Banko 
und Walter Bösiger wurde klar als das 
stärkste eingeschätzt. Die 5 Doppel spiel-
ten in Gruppenspielen alle gegeneinander.

Da es sich beim Mixed Doppel um ein 
Plauschturnier handelte, wurde nach spe-
ziellen Spielregeln gespielt. Die Spieldauer 
war auf 45 Minuten angesetzt und es wur-
den nur die Games gezählt. Entscheidend 
war aber nicht wer das Spiel gewann, 
sondern wie hoch der Unterschied in den 
Games war. Mit dieser Regel konnte man 
sich auch einmal eine knappe Niederlage 
leisten.

Wie schon gesagt war das Doppel Agnes 
Banko und Walter Bösiger das stärkste 
Doppel. Aber auch Tessie Schul und Wer-
ner Gremlich waren ein starkes Doppel. 
Der Zufall wollte es, dass die beiden 
schon in der 1. Runde gegeneinander 

spielen mussten. Dabei gewannen Agnes 
und Walter das Spiel hoch mit 11:4. 

Um 12.30 Uhr gab es eine längere Mit-
tagspause in der sich alle für die beiden 
letzten Runden vom Nachmittag stärken 
konnten. Die beiden Doppel Agnes & Wal-
ter und auch Tessie & Werner gewannen 
ihre restlichen Spiele souverän und somit 
entschied das Spiel aus der ersten Runde 
über den Ausgang dieses Plauschturniers. 
Agnes & Walter gewannen damit dieses 
Plauschturnier mit einer Plus-Differenzzahl 
von 38 Games. Auf dem 2. Platz landeten 
Tessie & Werner mit einer Plus-Differenz-
zahl von 25 Games.

Das Wetter war wiederum sensationell 
und Walter Bösiger zeigte nicht nur auf 
dem Tennisplatz seine Stärken, sondern 
auch am Grill. Damit will ich Walter ganz 
speziell für seinen Einsatz danken.

 – Mixed Doppel Plausch: 
Agnes Banko & Walter Bösiger

Marcel Seethaler
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Rohbau GmbH
Weiernstrasse 27

8355 Aadorf
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Ob zu Hause, in Ihrem Garten oder im Wald –
 wir kochen für Ihre Gäste!

Volg Metzgerei Dussnang 071 977 24 35
Metzgerei Sturzenegger Wängi 052 366 44 93

www.sturzis-partyservice.ch
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Erste Hilfe Kurs

Im reiferen Alter häufen sich Verletzungen 
und Beschwerden. Deshalb veranlassten 
wir Tennis-Senioren mit unseren Frauen 
und Partnerinnen am 17. August einen 1. 
Hilfe Kurs bei unserem Clubhaus. Die ge-
lernte Fachkraft Judith von der Notfallsta-
tion des Spitals Männerdorf veranschau-
lichte uns während zweieinhalb Stunden 
sehr praxisnah, was bei Verletzungen, 
Hyperventilation, Herzinfarkt, Insekten-
stichen, Blutverlust, Ohnmacht etc. zu tun 

oder zu unterlassen ist. Sie erklärte uns 
auch den Defibrillator und machte darauf 
aufmerksam, was in der Notfallapotheke 
des Clubs noch ergänzt werden könnte. 

Danke Jan für die Organisation, das war 
sehr sinnvoll und teilweise natürlich auch 
lustig!

Werner Gremlich
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Aufruf an alle Mitglieder
Wir bitten alle Vereinsmitglieder, unsere Sponsoren zu berücksichtigen. Für 
den TC Matzingen sind die Sponsorenbeiträge eine unverzichtbare Einnah-
mequelle. Bitte erwähnt Eure Verbindung zum TC Matzingen beim Bezug 
von Waren oder Dienstleistungen von Sponsoren, und sprecht aktiv neue 
mögliche Sponsoren an. Herzlichen Dank für Eure Mithilfe!

Der Vorstand

Sponsoring

Der Tennisclub Matzingen bietet attraktive Möglichkeiten für Sponsoren!

Bandenwerbung Ständige Sichtbarkeit während der Saison

130 CHF / Jahr pro Laufmeter,
mindestens 3 Laufmeter,  
weiss auf dunkelgrün

Der Tennisclub Matzingen übernimmt 
die Kosten für die Bande bei einer 
Verpflichtung von min. 5 Jahren!

Inserat im Netzroller Prominent vertreten in unserem beliebten 
Cluborgan mit 2 Ausgaben pro Jahr

120 CHF pro Jahr für ¼ Seite
200 CHF pro Jahr für ½ Seite
300 CHF pro Jahr für 1 Seite

Liste Sponsoren

Bäckerei Nyffenegger Aadorferstrasse 2 9548 Matzingen
Bisag Küchenbau AG Zürcherstrasse 79 8500 Frauenfeld
Bissegger Schoch  
Architekten AG

Hardstrasse 18 9548 Matzingen

Erlebnisflugplatz  
Sitterdorf

8589 Zihlschlacht- 
Sitterdorf

Friedwald GmbH Hauptstrasse 23 8265 Mammern
GreenTec Innovation AG Neumattstrasse 53 5070 Frick
Hofmann & Fisch  
Bauunternehmung GmbH

Märwilerstrasse 44 9556 Affeltrangen

Hotel Restaurant Schäfli Wilerstrasse 1 9545 Wängi
hp tennis Neuhofstrasse 23 8500 Frauenfeld
Jandl AG Wittenwilerstrsasse 39 8355 Aadorf
Joseph Tennisplatzbau AG Pfaffengasse 34 7206 Igis
Kägi AG Hinterdorfstrasse 5 9547 Wittenwil
Käserei Wängi Brühlwiesenstrasse 2 9545 Wängi
Krattiger Holz- & Element-
bau

Hessenbohlstrasse 16 8512  Lustdorf

Künzi Haustechnik AG Oberdorfstrasse 5 9548 Matzingen
LANDI Thula, Genossen-
schaft

St. Gallerstrasse 52 9548 Matzingen

Marty Häuser AG Sirnacherstrasse 6 9500 Wil SG
Meile Getränke GmbH Dorfstrasse 30 8356 Ettenhausen
Metzgerei Sturzenegger Lommiserstrasse 2 9545 Wängi
Nuck Malerei Hardweg 7 9548 Matzingen
Passage Apotheke Bahnhofstrasse 72 8500 Frauenfeld
Raiffeisenbank Wängi-
Matzingen

Aadorferstrasse 1 9545 Wängi

Restaurant Freudenberg 9507 Stettfurt
Restaurant Linde Lommiserstrasse 1 9545 Wängi
Restaurant Mühli Alte Poststrasse 25 9548 Matzingen
Rohbau GmbH Weiernstrasse 27 8355 Aadorf
Schrepfer Elektro AG Frauenfelderstrasse 25 9548 Matzingen
Swica Aadorf Châtelstrasse 5 8355 Aadorf
Thurgauer Kantonalbank Rheinstrasse 17 8500 Frauenfeld
Werder Schreinerei AG Brühlstrasse 7 9545 Wängi
Winkler Bodenleger AG Stettfurterstrasse 10 9548 Matzingen



P.P.
9548 Matzingen
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